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Ein bekannter Werbeslogan lautet: „Nichts ist unmöglich Mehr und mehr wird uns
in dieser Corona Zeit und beim Blick in die Welt bewusst: „Nichts ist
selbstverständlich."

Auch in diesem Jahr keine Weihnachtsmärkte und Familienfeiern wie gewohnt.
Restaurant- Kino-, Theaterbesuche, Einkaufen und Sportveranstaltungen - wenn
überhaupt dann nur unter besonderen Auflagen. Selbst die Gottesdienste zu
Weihnachten sind in Frage gestellt. Und sogar die Versorgung in unseren
Krankenhäusern ist im Notfall unsicher geworden.

Beim Blick in andere Länder können wir dennoch nur dankbar sein. Hunger, Gewalt
und Terror, marode Sozial- und Gesundheitssysteme, instabile Regierungen, fehlender
Impfstoff und Naturkatastrophen lassen weltweit Menschen leiden.

Unsere Freunde in unseren Partnergemeinden in Bulgarien setzen in dieser besonderen
Zeit alle Kraft ein, gegen die Not der Menschen anzugehen.
Die wirtschaftlichen und gesundheitlichen Auswirkungen der Corona Pandemie
erreichen in Bulgarien nochmals ganz andere Ausmaße als bei uns. Die Preise für
Lebensmittel und Energie steigen und steigen. Die Arbeitslosigkeit nimmt überall zu.
Die medizinische Versorgung ist in vielen Orten kaum noch gegeben. Das
Gesundheits-und Sozialsystem ist völlig überfordert. Dreimal hat es in diesem Jahr
schon Parlamentswahlen gegeben. Eine Regierung gibt es immer noch nicht. Die
Bevölkerung hat jegliche Hoffnung auf Besserung verloren. Leider gibt es auf diesem
Hintergrund zusätzlich ein großes Misstrauen gegen alle Corona Empfehlungen. Die
Impfquote ist mit gerade 25 % völlig unzureichend. Die Sterblichkeitsrate infolge von
Corona ist weltweit eine der höchsten.

Bei dieser weiterhin großen Not im weiterhin ärmsten Land Europas sind wir im
letzten Frühjahr sehr überwältigt gewesen, dass so viele von Ihnen und Euch mit
Spenden unsere Corona Soforthilfen unterstützt und möglich gemacht haben.
Wir konnten über 2000 Lebensmittelpakete verteilen. Finanziell haben wir wo nötig
bei wichtigen medizinischen Behandlungen und Krankenhausaufenthalten geholfen.
Wir haben Spendengelder auch verwendet, um in besonderen Fällen
Strom- und Heizkostenrechnungen zu bezahlen. Auch die
erfreulicherweise immer mehr werdenden Patenschaften

für ein Kind sind für die Familien eine große Entlastung.
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